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Bei 126 (56,6%) dieser Patienten erga-
ben sich weniger als 20 kU/l Erdnuss-
spezifischer IgE-Antikörper. Von 85 Pa-
tienten, die sich einem Provokationstest
unterzogen, zeigten 48 (56,5% bzw.
21,5% der Gesamtpopulation) keine
Reaktion mehr auf Erdnuss-Allergene.
Bei zwei Drittel der Patienten mit IgE-
Werten unter 2 kU/l und bei 61% derer
mit weniger als 5 kU/l hatte sich die Al-
lergie „ausgewachsen“. 

Ein weiterer guter Prädiktor sind
die anfänglichen Reaktionen auf Erd-
nuss-Allergene: Patienten, die aus-
schließlich Hautreaktionen gezeigt hat-

ten, hatten signifikant bessere Chancen,
die Allergie zu verlieren. Allerdings sind
diese Parameter nicht absolut zuverläs-
sig: So reagierten acht Patienten mit ne-
gativen RAST-Ergebnissen im Provoka-
tionstest sehr wohl positiv bis hin zu ge-
neralisierten Reaktionen mit Multior-
gan-Beteiligung.

Fazit
Etwa jedes fünfte betroffene Kind hat
gute Aussichten, seine Erdnuss-Allergie
loszuwerden. Ein jährlicher RAST ist
deshalb nach Ansicht der Autoren indi-
ziert. Liegen die IgE-Titer unter 5 kU/l,
sollte man dem Patienten einen Provo-
kationstest anbieten – allerdings unter
stationären Bedingungen. jfg

Skolnick HS et al. The natural history of
peanut allergy. J Allergy Clin Immunol
2001; 107: 367–74.

W ährend 80–85% der Hühnerei-
weiß- und Kuhmilch-Allergien

nach einigen Jahren verschwinden, galt
die Diagnose Erdnuss-Allergie bis vor
kurzem als ein „lebenslängliches“ Urteil.
Möglicherweise sind aber Kinder mit
„ausgewachsener“ Erdnuss-Allergie den
Allergologen bisher einfach verlorenge-
gangen. 

Deshalb untersuchten Pädiater an
der John Hopkins University in Balti-
more 223 Kinder und Jugendliche im
Alter von über vier Jahren mit anamne-
stisch bekannter Erdnuss-Allergie mit
einem CAP-RAST-Test (Pharmacia).

Erdnuss-Allergie kann sich „auswachsen“
Ernuss-Allergien „wachsen“ sich öfter aus als bislang vermutet.
Bei niedrigen Titern an spezifischem IgE lohnt sich daher ein
kontrollierter Provokationstest.

ter drei Jahren, wo noch gute Aussicht
besteht, die Allergie wieder zu verlieren.

Von drei Patienten mit persistieren-
der Kuhmilch-Allergie standen Paare
von Serumproben – aus einem Alter
von weniger als drei Jahren sowie zwi-

schen sieben und elf Jahre später – zur
Verfügung. Frühe und späte Proben un-
terschieden sich hinsichtlich erkannter
IgE-Epitope kaum, insbesondere wur-
den die Peptide 69–78 und 173–94 so-
wohl von den ersten als auch von den
zweiten Proben erkannt. Die Reaktion
war in den später genommenen Proben
mindestens so stark, teilweise noch stär-
ker als in den früheren.

Fazit
Die sich hier andeutende Rolle der bei-
den IgE-Epitope 69–78 und 173–194
des �s1-Caseins für die Persistenz einer
Kuhmilch-Allergie über das dritte Le-
bensjahr hinaus muss sicherlich in pro-
spektiven Untersuchungen bestätigt
werden. Im positiven Fall könnte sie
dazu dienen, die 15–20% der Patienten,
denen eine solche Chronifizierung
droht, frühzeitig zu identifizieren. Dies
wäre vor allem lohnend, wenn einmal
eine wirksame Immuntherapie verfüg-
bar sein sollte. jfg

Chatchatee P et al. Identification of IgE-
and IgG-binding epitopes on �s1-casein:
Differences in patients with persistent
and transient cow´s milk allergy. J Allergy
Clin Immunol 2001; 107: 379-83.

C asein ist eines der Hauptallergene
der Kuhmilch, und der größte An-

teil davon, �s1-Casein, macht rund ein
Drittel des gesamten Milchproteins aus.
Allergologen an der „Mount Sinai
School of Medicine“ in New York City
synthetisierten 96 Dekapeptide, die
überlappend die gesamte Sequenz des
199 Aminosäuren langen Proteins ab-
deckten. Anschließend testeten sie die
Bindung dieser Peptide mit IgE- und
IgG-Antikörpern aus dem Blut von
Kindern mit Kuhmilch-Allergie. Sie
fanden sechs IgE- und fünf IgG-bin-
dende Peptide, gegen die mehr als 50%
der Patienten teilweise starke Reaktio-
nen zeigten. Bei den IgG-Epitopen gab
es keine Altersunterschiede. Zwei der
IgE-Epitope (Aminosäuren 69–78 und
173–194) wurden dagegen nur von
Kindern im Alter von über neun Jahren
erkannt, aber von keinem einzigen un-

Persistenz von Kuhmilch-Allergie durch
bestimmte IgE-Epitope von �s1-Casein?
Das Persistieren einer Kuhmilch-Allergie über das zweite oder dritte
Lebensjahr hinaus ist möglicherweise mit IgE-Antikörpern gegen
bestimmte lineare Epitope von �s1-Casein verbunden.

Sie gibt ihr Bestes und ahnt dennoch
nichts von �s1-Casein-IgE-Epitopen.

FÜR SI E GELESEN
J o u r n a l  C l u b



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFA1B:2005
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU <FEFF004a006f0062006f007000740069006f006e007300200066006f00720020004100630072006f006200610074002000440069007300740069006c006c0065007200200039002000280039002e0034002e00350032003600330029002e000d00500072006f006400750063006500730020005000440046002000660069006c0065007300200077006800690063006800200061007200650020007500730065006400200066006f00720020006f006e006c0069006e0065002e000d0028006300290020003200300031003100200053007000720069006e006700650072002d005600650072006c0061006700200047006d006200480020>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




